
Explosionsschutz – Explosionsschutzdokumente erstellen, fortschreiben und leben Seminar-Nr.: 03_2010

Seminartyp: Vertiefungsseminar
Veranstaltungsdatum: 27.01.2010
Veranstaltungsort: Hamm
Seminargebühr: 390,00 €

Seminarleitung: Dipl.-Ing. Stefan Schwing, INBUREX Consulting
Referenten: Dipl.-Ing. Stefan Schwing, INBUREX Consulting

Dipl.-Ing. Rolf Frick, INBUREX Consulting

Das Seminar ist anerkannt als Fortbildungslehrgang für Störfallbeauftragte im Sinne
des § 9 Absatz 1 Satz 2 in Verbindung mit § 7 Nr. 2 der 5. BImSchV und als Weiterbildung
für Sicherheitsfachkräfte nach § 5 (3) ASiG (2 VDSI-Punkte).

Zielgruppe:
Personen, die im Unternehmen mit den Aufgaben zum Explosionsschutz betraut sind,
z.B. Sicherheitsfachkräfte, Brandschutzbeauftragte, HSE-Manager.
Vertreter von Versicherungen und Behörden sind ebenfalls eingeladen, im Rahmen des
Seminars ihr Fachwissen hinsichtlich der diskutierten sicherheitstechnischen Frage-
stellungen zu vertiefen. Das Seminar ist geeignet als Erfahrungsaustausch für “Befähigte
Personen” mit besonderen Kenntnissen im Explosionsschutz nach TRBS 1203-1.

Zum Schutz seiner Beschäftigten ist der Unternehmer verpflichtet, eine Gefährdungs-
beurteilung hinsichtlich potentieller Explosionen durchzuführen.

Ist das Auftreten explosionsfähiger Atmosphären nicht ausreichend sicher vermieden,
sind die potentiellen Gefährdungen sowie die Schutzmaßnahmen in einer in sich
geschlossenen Bewertung, dem Explosionsschutzdokument, zu beschreiben.

An die konkrete äußere Form des Dokumentes sind keine Anforderungen gestellt,
so dass der Unternehmer hier Ermessensspielräume hat.

Ziel des Seminars ist, die Teilnehmer in die Lage zu versetzen, die erforderliche
Gefährdungsbeurteilung zum Explosionsschutz individuell und rechtssicher zu er-
stellen und zu dokumentieren. Ferner wird aufgezeigt, wie eine praxisgerechte und
nachhaltige Umsetzung des Explosionsschutzdokumentes erfolgen kann.

Uhrzeit Thema / Inhalt

09.00 – 09.15 Begrüßung und Einleitung

09.15 – 10.15 Motivation für Explosionsschutzmaßnahmen
• Schadensfälle
• rechtliche Grundlagen

10.15 – 10.30 K A F F E E PA U S E

10.30 – 11.45 Anforderungen an das Explosionsschutzdokument (ESD)
• Inhalt
• Aufbau
• Informationsquellen
• Qualifikation des Erstellers

11:45 – 13:00 M I T TA G S PA U S E

Uhrzeit Thema / Inhalt

13.00 – 13.45 Fortschreibung und Umsetzung des ESD in der Praxis
• Management of change
• Schulung der Mitarbeiter
• Erstellen und Umsetzen von Prüfplänen
• Akzeptanz neuer Arbeitsanweisungen in der Belegschaft

13.45 – 14.00 Vorstellen der Workshop-Beispiele

14.00 – 15.00 Erarbeitung eines ESD in einer Gruppenarbeit

15.00 – 15.15 K A F F E E PA U S E

15.15 – 16.15 Präsentation und Diskussion
der Ergebnisse der Gruppenarbeit

16.15 – 16.45 Abschlussdiskussion / Feedback

Agenda


